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Wetzlar, 23.6.18

Facetten der Vielfalt
— füreinander statt gegeneinander!

Christopher Street Day
in Mittelhessen

Demonstration
Bühnenprogramm

Straßenfest
Party
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Individualität ist wichtig und wir müssen das Verschwinden 
von LGBT*IQA Subkultur verhindern. 

Daher zeigen wir mit dem 7. CSD Mittelhessen am 23. Juni 
in Wetzlar, dass es wichtig ist, die gemeinsamen Ziele zu 

verfolgen und eigene Subkultur zu wahren. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme bei der 
Demonstration und auf dem Straßenfest und wünschen 
einen friedlichen Verlauf der Aktionen rund um den CSD.

Der Christopher Street Day (CSD) ist ein Fest-, Gedenk- 
und Demonstrationstag von und für LGBT*IQA Menschen. 
An diesem Tag wird für die Rechte dieser Gruppen sowie 
gegen Diskriminierung und Ausgrenzung demonstriert 

und gefeiert. LGBT*IQA (oft nur LGBT) ist eine Abkürzung 
für lesbische, schwule, bisexuelle, transgender, transsexu-
elle, intersexuelle, queere und unsexuelle Menschen. Es 

handelt sich dabei um eine Gemeinschaft mit unterschied-
lichen Thematiken, deren Gemeinsamkeit es ist, nicht der 

Heteronormativität zu entsprechen. 

Es geht um die sexuelle Orientierung gegenüber dem Part-
nergeschlecht, um die eigene Geschlechtsidentität und um 

körperliche Geschlechtsvariationen.

csdmittelhessen.de
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Zusammenfassend

Am Samstag, 23. Juni 2018, ab 11:00 Uhr öffnen die 
Infostände. Von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr zieht die Demo 
durch Wetzlar zum Straßenfest. Mit einem vielfältigen 

Bühnenprogramm bis zum Abend und der CSD Rainbow 
Party ab 20 Uhr wird Mittelhessen bunt. 

In der Wetzlarer Bahnhofstraße – in direkter Umgebung 
des Bahnhofes und diverser Einkaufsmöglichkeiten – sind 

wir deutlich sichtbar. Bahnhofstraße, 35576 Wetzlar

Wenn Du mit dem Zug anreist, fährst Du bis zum Bahn-
hof Wetzlar und läufst drei Minuten zum Straßenfest.

Mit dem Auto kannst Du in der Innenstadt oder in den 
Parkhäusern „Forum“ oder „Coloraden“ (beide kosten-
pflichtig, Öffnungszeiten bitte beachten) bzw. auf dem 
Parkplatz „Rathaus“ (kostenlos, durchgehend geöffnet) 
parken und erreichst schnell zu Fuß die Bahnhofstraße, 

35576 Wetzlar. Für Dein Navi ist die PLZ wichtig.

Wann

Wo

Anfahrt
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Der Schirmherr

Wetzlar ist bunt: Menschen vielfältiger Herkunft,  
kultureller Orientierung und unterschiedlicher  

Lebensentwürfe bereichern unsere Stadtgesellschaft.  
Dazu passt der Christopher Street Day Mittelhessen,  

der 2018 erneut in Wetzlar stattfindet. 

Es freut mich, dass diese lebendige Kundgebung für  
Vielfalt und Akzeptanz in den vergangenen beiden Jahren 
in Wetzlar eine so positive Resonanz gefunden hat, dass 

sie nun zum dritten Mal in unserer Stadt ausgetragen 
wird. Alle Gäste dieses Events heiße ich herzlich willkom-

men. Mit der Demonstration, dem Bühnenprogramm, 
Straßenfest und Party unter dem Motto „Facetten der 

Vielfalt – füreinander statt gegeneinander!“ soll ein Zei-
chen gesetzt werden für die komplette rechtliche Gleich-

stellung unterschiedlicher Lebensmodelle. 

Auf Bundesebene sind seit dem letzten CSD dazu  
wichtige Weichen gestellt worden, wie mit dem Beschluss 

des Deutschen Bundestages zur Einführung der  
„Ehe für alle“ und der Forderung des  

Bundesverfassungsgerichts nach der Eintragung eines 
„dritten Geschlechts“ im Geburtenregister.

Gerne habe ich erneut die Schirmherrschaft für den CSD 
Mittelhessen in Wetzlar übernommen und wünsche der 
Veranstaltung einen erfolgreichen, fröhlichen Verlauf.

Manfred Wagner
Oberbürgermeister 
der Stadt Wetzlar
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Grüße der AIDS-Hilfen

- das gute, bewährte Kondom
- Schutz durch Therapie, denn 
erfolgreich Therapierte sind nicht 
mehr ansteckend
- PrEP, vor HIV schützende Pillen
- Kuschelsex ohne Penetration – 
blasen, lecken, küssen, …

Infos, Beratung und Testmöglich-
keiten bei jeder Aidshilfe! 

Wir freuen uns auf Euch

Liebe Besucher*innen des CSD Mittelhessen,  
liebe Aktivist*innen und liebe Freund*innen, 

wir haben inzwischen ziemlich viel erreicht, was die 
Behandlung von HIV angeht. Medizinisch gesehen haben 
wir die Lage ziemlich gut im Griff! HIV ist sehr gut behan-
delbar, wenn die Infektion frühzeitig entdeckt wird. Wenn 
dann sehr bald die Behandlung beginnt und regelmäßig 
die Medikamente genommen werden, kann dauerhaft 

ein Ausbruch von AIDS verhindert werden. 

Ein Nebeneffekt dieser Therapie ist, dass HIV-POSITIVE, 
die unter erfolgreicher Therapie sind, NICHT MEHR AN-

STECKEND sind. Wir nennen das „Schutz durch Therapie“.

Das müssen wir uns auf der Zunge zergehen lassen: In 
den letzten 10 Jahren hat sich weltweit noch keiner bei 

erfolgreich therapierten HIV-Positiven angesteckt.

Trotz alledem werden HIV-Positive derart ausgegrenzt, 
dass sie sich lieber als „PrEPster“ ausgeben, statt „nichtin-
fektiöse Positive“. Das Schlimme: Ungetestete, vermeint-
lich Negative erwarten auch noch, dass Positive sich als 
solche zu outen haben! Was läuft da schief in der Com-

munity? Woher kommt da die Skepsis und Ausgrenzung? 
Gerade jetzt, wo wir so viele, sehr gute Möglichkeiten 

haben, uns vor HIV zu schützen: 
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Facetten der Vielfalt 
füreinander statt gegeneinander!
Gesichter von Menschen sind so verschieden wie ihre 

Identität, so individuell wie die sexuelle Ausprägung. Eine 
Vielfalt lebt von der Individualität und der Abgrenzung 
der eigenen Persönlichkeit gegenüber anderen Iden-
titäten. Abgrenzung bedeutet, die eigene Identität frei 

ausleben zu können, ohne andere auszuschließen oder 
ausgeschlossen zu werden. Abgrenzung und Ausschluss 
sind strickt zu unterscheiden. Nur die Individualität der 

Persönlichkeit – also das Gesicht, die Facette – eines 
jeden einzelnen Menschen ergibt das Gesamtbild einer 

Kultur, in der wir leben.

Einige Menschen haben ihr Coming Out hinter sich, 
einigen steht es noch bevor. Heterosexuelle müssen sich 
nicht outen. LGBT*IQA-Menschen hingegen werden zum 
Coming Out gedrängt. In unserer Gesellschaft wird ein 

großer Druck auf nicht-heterosexuelle Menschen ausge-
übt, sei es durch nervende Fragen oder durch ein Gefühl 
des Versteckens. Nach dem Outing folgt Erleichterung, 

Diskriminierung, Ausgrenzung, Gewalt  
– in seltenen Fällen der Tod. 

Es ist einfacher für Lesben und Schwule, denn ihr Körper 
ist meistens mit ihrer sexuellen Präferenz vereinbar. 
Schwerer hingegen haben es transsexuelle Menschen:

Demoaufruf 
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Sie stecken in einem Körper, der nicht zu ihnen passt. 
Ihr Umfeld versteht sie nicht, akzeptiert sie nicht. Toilet-
tengänge, Einkaufstouren und Discobesuche können in 
einer Herausforderung enden. Bi-, pan-, intersexuelle 

und viele andere haben es ebenfalls schwerer als Lesben 
und Schwule. Bisexuellen wird beispielsweise vorgewor-

fen, sie könnten sich nicht entscheiden  
– als wäre es wählbar.  

Daher sind auch diese immer wiederkehrenden Quäle-
reien innerhalb der LGBT*IQA-Community ein wichtiger 

Grund, innerhalb der eigenen Subkultur Akzeptanz 
zu schaffen: Wenn ein Mensch sich als Transmensch 

identifiziert und sich kleidet und gibt, wie dieser Mensch 
es selbst entscheidet, wird dieser Mensch von anderen 
LGB*IQA-Menschen durch verschiedenste Arten diskri-

miniert. Sei es durch abwertende, belästigende oder 
gar gewaltvolle Anfeindungen oder durch Abwerten der 

Individualität – das muss aufhören! 

Wie können wir auf Akzeptanz der gesamten Gesell-
schaft hoffen, wenn wir nicht vorangehen?! Im Rahmen 
des Christopher Street Day Mittelhessen (CSD) werden 
Fälle gesammelt, bei denen LGBT*IQA-Menschen von 

anderen LGBT*IQA-Menschen angefeindet, abgewertet 
oder diskriminiert wurden. Dies soll die Aufmerksamkeit 
erhöhen, dass wir aufhören müssen, uns untereinander 

das Leben schwer zu machen. 

Egal wie klein ein CSD auch ist, jede Demonstration ist ein 
Funke des Aufbegehrens: Wir sind nicht zufrieden!
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Wir gestalten jetzt die Zukunft von morgen und bereiten den 
Weg in eine Welt der gegenseitigen Akzeptanz, oder wir  

schaufeln durch Unterlassung unser eigenes Grab. 

Dies machen wir, weil der Kampf um gleiche Rechte weiter-
geführt werden muss. Die Generationen vor uns haben uns 
diesen Weg, dieses Leben, ermöglicht. Wir dürfen dieses Ge-

schenk nicht leichtfertig hinnehmen. Wir haben die Pflicht und 
Verantwortung, den Weg weiterzugehen:  

Komplette rechtliche Gleichstellung mit eigener Subkultur.

Mit der gesetzlichen Möglichkeit der Eheschließung für gleich-
geschlechtliche Paare haben wir einen großen Schritt nach 

vorne gemacht. Wir nennen es nicht „Ehe für alle“ oder „Ho-
mo-Ehe“, denn es ist das Recht auf freies, selbstbestimmtes 

Zusammenleben. Eine Ehe zwischen Mann und Frau ist recht-
lich die gleiche wie die zwischen Mann und Mann, Frau und 

Frau. Trotz und gerade wegen dieser Errungenschaft müssen 
wir für mehr Subkultur kämpfen: Mehr Lesbenstammtische, 
Schwulenbars, Bi-Saunen, Trans-Partys, Inter-Cafés, Queer-Ju-

gendtreffs, Poly-Clubs. Denn ist erst einmal die Subkultur  
verschwunden, wird es uns tödlich treffen. Diese düstere  

Aussicht wollen wir nicht sehen. 

Das Aussehen macht uns nicht zu dem was oder wer wir sind, 
sondern unsere Taten und unsere Gefühle. Damit diese  

selbstverständliche Erkenntnis auch von anderen Menschen 
akzeptiert wird, veranstalten wir diesen CSD Mittelhessen.

Wir demonstrieren für etwas – nicht gegen etwas:  
Wir – alle LGBT*IQA-Menschen – wollen gesetzliche Gleichstel-

lung und Subkultur. Geht mit uns am 23. Juni 2018 auf die 
Straße, um dafür zu kämpfen und zeigt eure Persönlichkeit. 

Eure Facette ist ein Teil des großen Bildes, egal wie  
nackt, welchen Fetisch oder welche Farben.  

Hauptsache bunt, schrill und auffällig!

Demoaufruf (fort.)

csdmittelhessen.de
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11:00 Uhr: Die Stände öffnen
Infostände, Speisen und Getränke in der Bahnhofstraße.

11:45 - 13:30 Uhr: Demonstration
Start um 12:00 Uhr am Schillerplatz durch die 

Innenstadt mit dem Ziel Straßenfest.  
Besuche www.csdmittelhessen.de für die Karte. 

Eine Anmeldung zum Mitlaufen ist nicht erforderlich.  
Fetisch ist ausdrücklich erwünscht.

13:45 Uhr: Bühnenprogramm
Zwischen den musikalischen Genüssen erwarten Dich ein 

buntes Programm mit Politik, Comedy, Diskussion und 
Kabarett. Moderiert von Malte Anders, mit der Rock-Band 

EMERY BOARD, dem DJ Marless und mehr. Das fertige  
Bühnenprogramm werden wir online veröffentlichen. 

20:00 Uhr: CSD Rainbow Party
�Die Rainbowparty als gestandene Szene-Party öffnet in 
der Event Werkstatt (Dillfeld 3). Parkplätze vor der Tür 

und zu Fuß vom Straßenfest erreichbar. Bei House, Dan-
ce und Pop mit Deejay Marquez und Electra Pain feiern.  

Tageskasse 8,- Euro, Vorverkauf auch unter  
www.margays.de/spenden-shop für 6,- Euro.

Parken
Beim Rathaus Wetzlar (Ernst-Leitz-Straße 30, 35578 

Wetzlar) parkst Du kostenlos und läufst 5 Minuten zum 
Demonstrationsstart und 25 Minuten zum Straßenfest.
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Start um ca. 12:00 Uhr

Ziel beim Straßenfest
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Kostenfrei beim Rathaus parken
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Karte: Stadtmagazin
Wetzlardruck GmbH

Kund.

Kund.
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11:45 Uhr: Aufstellung beim Schillerplatz.
12:00 Uhr: Start am Schillerplatz in die Silhöferstraße Richtung 
Krämerstraße. Bei der Einbiegung Richtung Domplatz gibt es 
eine Kundgebung. Weiter in die Weißadlergasse und über die 
Hausergasse in die Brückenstraße. Dort laufen wir über den 
Buderusplatz in die Moritz-Hensoldt-Straße um auf den Karl-
Kellner-Ring zu kommen. Dort gibt es eine Kundgebung und 

anschließend laufen wir Richtung Bahnhofstraße.

Unterstützt LGBT*IQA Menschen und setzt ein Zeichen für 
Akzeptanz, Gleichberechtigung und Vielfalt bei der Demo!

Fetisch-Outfits sind ausdrücklich  
erwünscht! Kleidet Euch bunt und schrill. 
Tragt Eure Meinung in den Händen und 

haltet gut sichtbar die Banner. 

Wichtig: Eine Anmeldung zur Demo ist nicht notwendig.  
Durch die engen Gassen in der Altstadt passen keine LKW. Ein 
Auto vom Autohaus Ford Weller aus Münchholzhausen wird 
mit Musik voranfahren. Wir freuen uns über jeden Menschen 

an unserer Seite!

Kundgebungen und Bühnenbeiträge bitten wir bis zum 20. Mai 
an kontakt@csdlahn.de zwecks Zeitplanung einzureichen. 

Streckenverlauf
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Für eine anerkannte - 
solidarische und tolerante 

Gesellschaft für alle 
Geschlechter braucht es 

Liebe kennt
kein Geschlecht!
und keine Grenzen! 

DIE LINKE. KV-Lahn-Dill
Kreisstr. 88
35583 Wetzlar

E-Mail: kreisverband@die-linke-ldk.de
www.facebook.com/DIE.LINKE.LDK
Internet: www.die-linke-ldk.de
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CSD-LDK-Linke-2018-druck.pdf   1   23.03.2018   15:31:16
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Lesung mit Bianca Nias

SPORT & MODE
AUF ÜBER 10.000 m²

WIR LEBEN SPORT UND MODE
Sport- und Modehaus Kaps KG 
Altenberger Str. 3 · 35606 Solms-Oberbiel 
Tel. 06441 50190 · www.sporthaus-kaps.de

Geöffnet von Mo. bis Fr. 10 - 20 Uhr · Sa. 10 - 18 Uhr

Auf über 10.000 Quadratmetern bie-
tet das Sport- und Modehaus Kaps in 
Solms-Oberbiel bei Wetzlar für jeden 
Sportbegeisterten genau das Richtige: 
Riesenauswahl, attraktive Preise, erst- 
klassigen Service und kostenlose haus-
eigene Parkplätze. Hier werden Sie von 
engagierten und ausgewiesenen Sport- 
experten bedient und können sich 
nach Lust und Laune informieren und  
ausprobieren. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPORT & MODE
WIR HABEN WAS DU SUCHST
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Die Limburgerin Bianca Nias 
liest aus ihren Büchern der 

Reihe Bruns_LLC: Wild anima-
lisch werden so queer stories 

zum Leben erweckt und es 
geht haarig zur Sache. 

Am 11. Mai um 18:00 Uhr im 
Rathaus Gießen. 
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Laszlo von Pokorny
Der Waliser lädt auf seine mu-

sikalische Reise ein. Mit  
buntgemischten Liedern von 
Pop, klassischer Pop, Chan-

sons und Musicals.

„Früher dachte ich, ‚cool‘ heißt, 
sich ‚Mainstream‘ anzupassen. 
Heute empfinde ich, cool als 

Zeichen, die Identität in vollen 
Zügen zu genießen und gleich-

zeitig Anderen gegenüber 
offen zu sein. Dies möchte  

ich auch bei meinem  
Gesang wiederspiegeln.“

EMERY BOARD
Nach einer Liveshow verursacht die Band Spuren einer 
krachenden, energiegeladenen Performance, die den 

grauen Alltag in Vergessenheit geraten lässt. Eine Band 
mit Herzblut beim Songwriting und auf der Bühne. 

EMERY BOARD enthält das Herzblut von FULLTIME JOB 
und zeigt, dass Rhythmus nicht nur auf den großen Zeh 
beschränkt bleiben muss. Feurige Drums, dynamische 
Gitarren, kraftvoller Bass und melodische Keys gepaart 

mit kräftigem Gesang aus dem Herzen. 
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Electra Pain
Die feurige Frankfurterin wandelt jedes Holz in einen 

Laufsteg mit Glamour und Glitzer. So wird sie nicht nur 
die Demonstration in ein noch bunteres Licht rücken, 
sondern auch auf der CSD Bühne zeigen, dass Stil und 

große Beine ausreichen, die Blicke an sich zu reißen und 
alle umzuhauen, die nicht bei drei im Fummel stehen. 

Die Gewinnerin des Diva Deluxe FFM 2016 sorgt für noch 
mehr Pepp im Publikum. 

Moderator: Malte Anders
Der Kabarettist kehrt mit 

seinem liebevollen Charakter 
zurück auf die Bühne und ver-
schafft den Passanten einen 

Blick ans andere Ufer. 

Mit seiner Art verspricht der 
charmante Durchstarter mehr 

als nur Anmoderation. 

Von Alltagsthemen inspiriert 
findet er zu einem neuen 

Lifestyle, der praktisch alles 
hinterfragt und gleichzeitig 

Diskussionen anregt. 
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Gemeinsames feiern gehört zu unserer Kultur. Auf der 
diesjährigen CSD Rainbow Party lernst Du neue  

Bekanntschaften kennen und feierst mit Freunden. 

Ab 20:00 Uhr öffnet die Event Werkstatt Wetzlar für Dich 
und Electra Pain heizt die Stimmung an. Die Lasershow 

wird dir große Augen machen und sowieso bekommst du 
auf der Tanzfläche Lust, dich auszutoben.

Du erreichst die Event Werkstatt einfach zu Fuß.  
Parkplätze sind vorhanden: Dillfeld 3, 35576 Wetzlar

Tickets bekommst du online und an VVK-Stellen. Bis zum 
20.6. kosten diese 6,- statt 8,- Euro. Einlass ab 16 Jahren. 

Auf der Bühne

DJ Marless
Bevor es in die Event 
Werkstatt zur  Party 
geht, legt der musi-
kalische Mittelhesse 

DJ Marless heiße 
Beats auf und macht 
Stimmung auf eine 

lange Nacht. 

Mit feinstem House, 
Dance und Pop live 
abgemischt auf der 

Bühne macht er Lust 
auf mehr. 

CSD Party
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Christopher Street Day

Tages-/Abendkasse 8,00 €
Vorverkauf bis 20.6. 6,00 €

Dillfeld 3, 35576 Wetzlar
event-werkstatt.org

23. Juni 20 Uhr
Event Werkstatt Wetzlar

Ab 16 Jahren

Charts House Dance Pop
DEEJAY MARQUEZ

Ausgelassene Stimmung
mit Electra Pain
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Straßenfest

In der Bahnhofstraße von 35576 Wetzlar werden um  
11 Uhr die Stände geöffnet, gegenüber der Coloraden. 

Regionale und überregionale Gruppen informieren über 
ihre Arbeit und LGBT*IQA Angebote in der Region.  

Für Speis und Trank wird gesorgt. 

Nach der Ankunft der Demonstration startet um etwa 
13:30 Uhr das Bühnenprogramm.
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Einsamkeit war gestern – hier kommt 
dein Upgrade für den Alltag: 

Rent a Bike, Rent a garden, Rent a chicken – ob Kaugum-
mis, Bahntickets oder Schnitzel auf Facebook, längst tei-

len wir selbst die intimsten Bedürfnisse. Und nun können 
auch die härtesten Sozialverweigerer profitieren. Der 

schwule Mann ist das Elektrofahrzeug unter den Freun-
den – und die Zentralheizung für ihr Liebesleben! 

Ob Raumfahrt, Klimawandel oder Ehekrise: das kaba-
rettistische Austauschprogramm RENT A GAY löst die 
Probleme unserer Gesellschaft durch homosexuelles 

Potenzial! Und doch sind einige Fragen ungeklärt: Kommt 
homogenisierte Milch von schwulen Kühen? Darf man 
bald auch Omas adoptieren? Und wie kann künstliche 

Intelligenz Kim Jong-un ersetzen? 

Jetzt heißt es kapieren und kopieren – mit Fokus auf 
den Weltfrieden! Von und mit Timo Becker alias „Malte 

Anders“, Regie: Maja Wolff.

Freitag 22. Juni 2018 
20.00 Uhr  

Kulturstation Wetzlar 
Lahnstraße 9, 35578 Wetzlar, Telefon: 06441-7706525

Infos und Tickets unter  
csdmittelhessen.de/rentagay

Rent A Gay
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„Gay-Justus“ Stammtisch
Mittwoch, 20:00 Uhr, Gießen
Gayromeo-Club: Gay-Justus

Lad_iez* Night - Schutzraum nur für FLT*
1. Samstag im Monat, Havanna Acht Marburg

transgenialefantifa.blogsport.de

LesBiSchwules Jugendcafé – „Café Queer“
Dienstags, 18:00 Uhr, Gießen

www.cafe-queer.de

LGB+Friends Stammtisch Butzbach
letzter Freitag im Monat, 19:30 Uhr, 

Salvadore, Griedeler Str. 1, 35510 Butzbach

„Marburger Bären“ Stammtisch
2. Freitag im Monat, 20:30 Uhr im Rotkehlchen

www.marburgerbaeren.de

SCHRÄG // STRICH
queerer Kneipenabend 

facebook.com/AK44.Giessen

Schwule Theke - offener Stammtisch
Montags, 20:00 Uhr im KFZ Marburg 

www.margays.de/theke

Hier fehlen Stammtische oder andere Gruppen? Dann 
einfach kostenfrei in den Kratzbaum einkratzen: 

www.kratzbaum.lgbt

Stammtische Mittelhessen

Tolle Pins und Anstecker:

margays.de/spenden
und auf dem Straßenfest



21

CSD Rainbow Party Wetzlar
facebook.com/rainbowwetzlar

LGBT*IQA Party für Mittelhessen mehrmals im Jahr

Einhorn - Party
facebook.com/EinhornPartys

Gay and Friend‘s Party in Gießen mehrmals im Jahr

Gay-Outdoor-Club Mittelhessen
Planetromeo.com-Club „GOC-Mittelhessen“ 

Wanderungen durch Hessen

MARGAYS On Air Radiosendung
www.margays.de/on-air

3. und 5. Sonntag im Monat, 16-18 Uhr und im Web

Schwul-Lesbischer Chor „Aqueerious“
www.aqueerious.de

Montags ab 20 Uhr in Gießen

Schwule Mädchen* Party
www.schwule-maedchen-party.de

Queere Partyalternative zu alternativer Musik

 Strawberry Nights - Gays & Friends Edition Party
facebook.com/nachtsalon
Queere Mainstreamparty

CHEER QUEER - Queere Partykultur in Marburg
facebook.com/CHEERQUEERMarburg

Queere Alternativparty

Christopher Street Day Gießen
www.csd-giessen.de

CSD in Gießen

Queeres Mittelhessen

RENT A GAY - Anders für alle
22. Juni / 20 Uhr / Kulturstation Wetzlar

www.csdmittelhessen.de/rentagay
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Büro für Frauen- und Gleichberechtigungsfragen
Stadt Gießen, Berliner Platz 1, 35390 Gießen

www.giessen.de/frauen

FrauenLesbenReferat der Uni Marburg
www.aflrmarburg.blogsport.de

Gleichberechtigungsreferat der Stadt Marburg
Markt 1, 35035 Marburg, 06421 201-1377

www.marburg.de/gleichberechtigungsreferat

MARGAYS e.V.
www.margays.de

Pro Familia 
Gießen, Marburg, Wetzlar, Herborn, Hungen  

www.profamilia.de

Queer-feministisches Frauenreferat  
im ASTA der JLU Gießen

www.uni-giessen.de/FrauenLesbenreferat

Referat für Homosexualität, Kultur und Wissenschaft 
im ASTA Marburg, Erlenring 5
www.asta-marburg.de/hokuwi

Bi*-Schwulen-Trans*-Queer Referat
im ASTA der JLU Gießen

www.schwulenreferat-gi.de

Schwulenreferat der Uni Marburg
www.schwulenreferat-marburg.de

Sportverein (SV) Regenbogen
www.svregenbogen.de

Tuntonia e.V.
www.tuntonia.info

Adressen

Tolle Pins und Anstecker:

margays.de/spenden



23

Wir als Team im CSD Lahn e.V. organisieren seit 2016 
den CSD Mittelhessen. Wir wollen den Grundgedanken 
weiterführen, den Christopher Street Day auch in länd-
lichere Regionen Mittelhessens zu bringen und damit 
Vorurteile abzubauen und gegen Diskriminierung und 

Ausgrenzung anzukämpfen.

Der Ablauf des Straßenfests, der Demonstration und 
der Party werden gemeinschaftlich geplant. Dabei sind 
wir natürlich immer auf der Suche nach neuen Ideen, 

Vorschlägen und helfenden Händen.

Wenn du mitmachen möchtest, ganz egal ob als ordent-
liches Mitglied oder spontan, informiere dich gerne auf 

unserer Webseite:

www.csdlahn.de
Erscheine auch gerne auf unseren Treffen! Diese  
werden im Vorfeld auf unserer Facebook-Seite  

www.facebook.com/csdmittelhessen angekündigt.

Wir freuen uns auf dich!

RENT A GAY - Anders für alle
22. Juni / 20 Uhr / Kulturstation Wetzlar

www.csdmittelhessen.de/rentagay
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AIDS-Hilfe Gießen
Die Aidshilfe Gießen e.V. gibt es fast seit 30 Jahren. Mit 10 
hauptamtlichen Mitarbeiter_innen sind wir die zweitgröß-

te Aidshilfe in Hessen und betreuen Menschen mit HIV. 

- Im März/April und Oktober treffen sich LSBTTIQ zum 
Runden Tisch

- An jedem 2. und 4. Dienstag im Monat bieten wir für 
Männer, die Sex mit Männern haben (MSM), kostenlos 

und anonym einen HIV-Test und Beratung an
- an jedem 1. Sonntag eines Quartals gibt es ein Brunch+ 

für Positive und deren Freund_innen und Angehörige
- Wir beraten zu sexuellen Lebensweisen, Coming-Out, 
sexuell übertragbare Infektionen, Leben mit HIV und 
Betreutes Wohnen (Mo, Mi und Fr 9:00-12:00 u.n.V.)

- Wir sind Mitveranstalter von queeren Parties
- Parkplatzprävention, Unterstützung von CSD, Besuche 

und Mitveranstaltung von „MSM“-relevanten Events
-Infoveranstaltungen zu sexueller Gesundheit 
-  Infotage+ für Positive und schwule Männer

- Rainbow Refugee Café,  Mittwochs von 15 – 17 Uhr

Unser Einzugsgebiet ist von Limburg bis Altenstadt und 
von Bad Vilbel bis Frohnhausen. Präventionsarbeit Vor-
Ort und im virtuellen Raum: Planetromeo.com Health 

Support: „aids-hilfe-giessen“ Planetromeo-Club „ah-mit-
telhessen“ und Facebookprofil „AIM Gießen-Marburg“



25

Wir beraten und unterstützen dich zu Sex und Gesund-
heit, Leben mit HIV, Coming Out, Partnerschaft und allem 

anderen, was ein Liebesleben so mit sich bringt:  
Anrufen oder vorbeikommen.

Und das seit 30 Jahren in Marburg. Zentral gelegen beim 
Hauptbahnhof in neu renovierten Räumlichkeiten.  

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18:30- 19:30 Uhr 
bieten wir die Möglichkeit, einem anonymen HIV-Test für 

Männer, die Sex mit Männern haben, zu machen. 

Worüber gesprochen wird, das behalten wir grundsätz-
lich für uns. Bei uns erhältst du auch Kondome, Gleitgel 
sowie kostenloses Infomaterial zu Ansteckungswegen, 

Schutzmöglichkeiten, Coming Out, uvm.
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Infos zu den Angeboten gibt es unter  
www.aidshilfen-in-mittelhessen.de

AIDS Hilfe Marburg e.V.
Bahnhofstraße 27, 35037 Marburg 

Telefon: 06421 64523 
Tarek: shukrallah@aids-hilfe-marburg.de 

Mario: ferranti@aids-hilfe-marburg.de
Sprechzeiten: Mo, Di & Do 10-13 Uhr 

Anonyme HIV-Tests für Männer, die Sex mit Männern 
haben jeden 1. und 3. Dienstag, 18:30- 19:30 Uhr. 

AIDS Hilfe Gießen e.V.
Diezstraße 8, 35390 Gießen

Telefon: 0641 390226 
ah-gi@t-online.de

Sprechzeiten: Mo, Mi & Fr 9-12 Uhr 
Anonyme HIV-Tests für Männer, die Sex mit Männern 

haben jeden 2. und 4. Dienstag, Tests für Alle jeden 1., 3. 
und  5. Dienstag, 17:00 - 19:00 Uhr.

AIDS-Hilfe GI & MR

RENT A GAY - Anders für alle
22. Juni / 20 Uhr / Kulturstation Wetzlar

www.csdmittelhessen.de/rentagay
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Vielen Dank für die super Unterstützung an alle ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer in der Planung und 

Durchführung des 7. CSD Mittelhessen in Wetzlar. Auch 
Danke an die Sponsoren und an die Stadt Wetzlar. 

Wir hoffen, dass dieser Christopher Street Day für alle  
beteiligten Menschen als schöner Tag in Erinnerung 

bleibt und freuen uns auf einen CSD Mittelhessen 2019.

www.csdmittelhessen.de
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